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Artikel-Nr. 3469 85003 Agrarwirtschaft 57/85 

C IV 3 - vj 3/85 25.11.85 - 

Erzeugererlöse und Einkaufspreise frei Hof für die Monate Juli bis September'1985 sowie Verwendung 

der Kartoffelernte in landwirtschaftlichen Betrieben 

Ergebnisse der Betriebs- und Marktwirtschaftlichen Berichterstattung 

Die Betriebs- und Marktwirtschaftliche Berichterstattung nach dem Gesetz über Betriebs- und Markt-

wirtschaftliche Meldungen in der Landwirtschaft vom 23.12.1966 (BGBl. 1 S. 683) erstreckt sich in 
Baden-Württemberg auf rund 900 repräsentativ ausgewählte landwirtschaftliche Betriebe aller Größen-

klassen. Die Betriebe berichten monatlich u.a. über die beim Verkauf ihrer landwirtschaftlichen Er-

zeugnisse erzielten Erlöse und die beim Einkauf landwirtschaftlicher Betriebsmittel bezahlten Preise 

(jeweils loco-Hof). Aus den mitgeteilten Gesamterlösen bzw. -aufwendungen einerseits und den Ver-

kaufs- bzw. Zukaufsmengen andererseits werden im Statistischen Landesamt die Durchschnittserlöse 

bzw. -preise frei Hof als gewogene Durchschnittswerte errechnet. Bei Getreideverkäufen wird anhand 

zusätzlicher Angaben über den Feuchtigkeitsgehalt der veräußerten Ware auf einen Trockensubstanz-

gehalt von 84% umgerechnet. 

Im vorliegenden Statistischen Bericht werden Durchschnittserlöse für pflanzliche und tierische Erzeug-
nisse sowie durchschnittliche Einkaufspreise für zugekaufte Futtermittel frei Hof, zugekauften Diesel-
kraftstoff und zugekaufte Mineraldüngemittel für die Monate Juli bis September 1985 mit Vergleichs-
werten des Vorjahres veröffentlicht. Anstelle der in den Betrieben lagernden Vorratsbeständen an 
Getreide und Kartoffeln, welche für die Monate Juli und August nicht ermittelt werden, wird über die 

Verwendung der Kartoffelernte berichtet. Die vorliegenden Angaben über die durchschnittliche Lege-
leistung nach Bestandsgrößen beruhen auf den monatlichen Erhebungen über die Eierproduktion in 
Betrieben mit 20 und mehr Legehennen. 

Zeichenerklärung: 

kein Nachweis möglich 

( ) Aussagewert eingeschränkt, da Zahl der Angaben gering. 

 

HERAUSGEGEBEN VOM STATISTISCHEN LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet 



      

August I September Juli Juli August September 

37,00 (40,15) 36,00 

 

Raps 

Frühkartoffeln 

37,60 

37,30 

50,90 44,30 

53,45 (41,25) 

      

(45,95) 44,45 

         

41,05 18,80 

 

74,15 

 

dagegen Erzeugnis 
bzw. 

-gruppe 
1985 2) 

1984 2) Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

1984/85 

44,00 37,10 

47,00 39,40 

38,80 

(39,25) 

39,25 

(43,60) 31,20 

 

78,70 

42,85 44,55 

42,25 43,75 

(42,95) 42,95 

(50,40) 

49,60 49,30 

41,40 42,35 

39,05 41,40 

41,(,5 

86,15 99,65 

51,25 53,05 50,25 

  

32,55 40,15 43,75 29,55 

Getreide 

darunter Weizen 

Brotroggen 

Futterroggen und 
Wintermenggetreide 

Braugerste 

Futtergerste 

Futterhafer 

Körnermais 

Spätkartoffeln (einschließlich 
mittelfrühe) für Speisezwecke 

1) Ohne Mehrwertsteuer. - 2) Einschließlich Abschlagszahlungen bei Getreide und Raps. 

2. Durchschnittserlöse für tierische Erzeugnisse 

Erzielte Durchschnittserlöse ab Hof 

dagegen 
Erzeugnis 

bzw. 
-gruppe Durchschnitt 

Wirtschaftsjahr 
1964/85 

1985 
9984 

Juli 

 

August September Juli August September 

DM/100 kg Lebendgewicht 
1) 

Schlachtbullen 396,15 395,55 394,55 

Schlachtkühe 299,05 286,30 278,15 

Schlachtschweine 307,95 303,70 ,310,90 

DM/Stückt) 

413,45 407,75 424,90 419,25 

276,80 267,60 282,10 282,05 

305,35 309,15 332,00 312,25 

93,90 

117,35 

99,00 

121,15 

(129,25) 

103,10 

118,20 

(126,65) 

89,55 

114,65 

127,35 

103,00. 

119,85 

134,35 

102,15 

124,55 

(138,00) 

100,30 

118,45 

131,60 

393,05 340,10 342,90 354,35 364,80 397,80 351,70 

532,85 569,10 537,45 535,80 524,60 545,40 539,40 

Ferkel 

bis 20 kg 

20 bis 30 kg 

30 kg und mehr 

Bullenkälber 

unter 1O Tage alt 

1O Tage alt und älter2) 

darunter Fleckvieh 646,95 673,25 626,75 665,95 668,35 650,20 
Braunvieh (430,65) 426,25 455,55 437,30 412,35 416,05 
Schwarzbunte 357,10 373,90 (376,05) 410,15 360,65 344,25 

Dpf./Stückt) 

Eier '.16,5 15,7 16,1 15,4 15,4 16,1 

1) Ohne Mehrwertsteuer. - 2) Ohne Fresser. 

653,25 
399,25 
358,55 

16,7 

2 



100 

4,5 

  

Dagegen 

  

(17,5) (22,6) 

  

(22,0) (23,5) 

  

(21,3) (20,0) 

3. Durchschnittliche Einkaufspreise für zugekaufte Futtermitte), in DM/dt1) 

Vom Erzeuger bezahlte Durchschnittspreise frei Hof 

dagegen 

1985 Futtermittel  

September  September 

Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

1984/85 

1984 

Juli August Juli August 

Weizenkleie 

Sojaextraktionsschrot 

llaaermilchpulver 

Milchaustauschfutter für 
für Kälberaufzucht. 

Ergänzungsfuttermittel für 
Milchkühe 

Eiweißkonzentrat für 
Schweine 

Ferkelaufzuchtfutter 

Alleinfuttermittel für 

36,10 33,60 32,85 38,10 38,50 36,95 36,30 

58,05 55,95 54,75 65,05 63,20 58,50 63,15 

231,10 233,05 220,75 230,30 227,95 237,25 227,50 

227,60 228,85 229,25 219,10 224,20 216,75 223,95 

44,20 43,40 43,50 52,15 50,50 48,80 47,85 

89,15 89,95 82,70 106,40 101,60 89,50 92,00 

65,40 64,45 67,25 73,70 73,15 71,15 68,20 

56,85 56,20  55,05 64,30 63,65 60,50 59,60 Mastschweine .von 35 kc an 

Alleinfuttermittel I für 
59,50 (60,20) (57,85) 

57,50 56,80  

(65,85) (65,95) 

64,10 62,05  

(61,60) 61,95 

61,85 60,00 

Mastschweine bis etwa 50 ka 

Alleinfuttermittel II für 
Mastschweine von etwa 50 kg an 

Alleinfuttermittel für Sauen 

Alleinfuttermittel I 
für Legehennen 

60,25 58,90 57,20 62,70 66,30 (66,80) 63,15 

(55,35) (56,20) 63,35 (61,45) (59,85) 57,95 

58,85 

1) Ohne Y.ehrwertsteuer. 

4. Verwendung der Kartoffelnernte in den landwirtschaftlichen Betrieben 

Wirtschaftsjahr 

1983/84 Art der Verwendung 1984/85 

dt 1) z2) 
dt 1) z2) 

Ernte 3) 

Zukauf von Pflanzkartoffeln 

Verfügbare Menae 

darunter 

Schwund und Verlust 

Saataut 

Verfütterung4j 

Eigenverbrauch 

Verkäufe von Speise-, 
Pflanz- und Industriekartoffeln  

4 226 264 

190 182 

4 416 446 

71 846 1,7 

270 481 6,4 

1 665 148 39,4 

173 277 4,1 

2 045 512 48,4  

5 596 100 100 

240 632 4,3 

5 836 732 

139 902 2,5 

268 613 4,8 

2 333 574 41,7 

184 671 3,3 

2 669 340 47,7 

1) Hochgerechnete Werte. - 2) Gewogen mit dem Anteil der Kartoffelanbaufläche in den öetriebsgrößenklassen. - 3) Ohne die Kartoffelproduktion des 
Kleinst- und Selbstversorgeranbaus. - 4) Einschließlich Verkauf von Futterkartoffeln. 

5. Durchschnittliche Legeleistung je Henne in Stück 

1985 

Betriebe mit ... bis ... Hennen 1984 Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

1984/85 
Juli August September 

Juli August September 

17,8 18,0 20 - 99 

100 - 499 

500 - 999 

1 000 - 4 999 

5 000 - 9 999 

10 000 und mehr 

Durchschnitt aller 
Bestandsgrößen  

18,8 18,3 

19,9 17,9 

(20,7) (19,9) 

21,2 19,8  

18,1 17,1 

18,1 

(21,3) 

22,1 

21,1 20,3 19,7 244,2 

209,1 

228,3 

257,4 

262,1 

226,4 

254,3 

20,8 

(20,8) 

23,2 

19,9 19,1 

(22,9) (20,6) 

22,0 21,9 

20,2 21,1 20,2 

3 



Mineraldüngemittel 

  

37,00 

36,55 

47,95 

6. Durchschnittliche Einkaufspreise für Dieselkraftstoff in DM/Liter 
1) 

Durchschnittliche Einkaufspreise für zugekauften Dieselkraftstoff 

 

dagegen 
Liefermenge von ... bis unter ... Liter 1985 

Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

1984185 

1984 

Juli bis September Juli bis September 

bis unter 500 

500 - 1 000 

1 000 und mehr 

Insgesamt 

1) Ohne Mehrwertsteuer. 

1,16 1,16 1,19 

1,13 1,13 1,16 

1,11 1,10 1,13 

1;12 1,11 1,14 

7. Durchschnittliche Einkaufspreise für tfineraldünaemittel in DM/dt1) 

Durchschnittliche Einkaufspreise für zugekaufte Düngemittel 

dagegen 
1985 

Durchschnitt 
Wirtschaftsjahr 

1984/G5 

1984 

Juli bis September Juli bis September 

Kalkammonsalpeter 
) 

27,08 N; lose, ab Laaer2 

Kalimagnesia 
gesackt, ab Lager 

NPK 15/15/15 
lose ab Lager 

NPK 12/12/17 
gesackt, ab Lager 

39,05 34,70 

 

50,45 46,45 

54,90 (47,90) 51,20 

 

1) Ohne Mehrwertsteuer. - 2) Bis einschließlich Juni 1985 betrug der Stickstoffgehalt des Kalkasmionsalpeters 27,5 ~. 
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